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 Berlin-Karow 
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Helles Lachen, kindlich ausgelassen, überschwänglich. 
Der Apostel Paulus sagt: Freuet euch im Herrn! 

 (Foto: Elke Kaminsky) 

 



 

 

Liebe Leserin und lieber Leser,  
 
abends haben Klara und ich ein Ritual: Wir kuscheln auf dem 
Sofa, und ich lese ihr Bücher vor. Heute: die Geschichte vom 
Kribbel-Krabbelkäfer, „der kitzelt und krabbelt hinauf und hinunter 
und treibt’s immer bunter. Etwa so“ -sage ich und dann lege ich 
los. Ich kitzle meine kleine Tochter. Die jauchzt und gluckst vor 
Freude. Kaum hat sie sich beruhigt, ruft sie: „Wollma noch mal 
lachen, ja?“ Und dann lachen wir; erst ich, dann sie, dann ich, 
dann sie. Immer wieder durchfährt eine Welle des Lachens ihren 
kleinen Körper. Einen Anlass braucht Klara nicht. Die ganze Welt 
voller Lachen und Frohsinn.  
Als Erwachsene haben wir es ungleich schwerer, uns zu freuen. 
Unser Verstand hinterfragt kritisch, wägt mögliche Gründe ab. 
Nur, der erste Impuls zum herzhaften Lachen ist dann meist 
bereits verflogen. Schade, eigentlich. Denn es gibt so viele 
Gründe, zu lachen und sich des Lebens zu freuen. Die Welt 
Gottes schließt die Fröhlichkeit ein, der Glaube trägt nicht nur 
durch schwierige Zeiten, sondern öffnet auch den Blick für Gottes 
gesamte Welt. Paulus formuliert es an die kleine Gemeinde in 
Philippi: Freuet euch im Herrn! (Phil 3,1) 
Wann immer Sie die Schönheit und die Fröhlichkeit von Gottes 
Welt erleben- freuen sich Sie. 
 

Ihre Pfarrerin i.E. Ulrike Klehmet 
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1. Juni, Pfingstmontag 
 
 
7. Juni, Trinitatis 
    
  
14. Juni 
Familiengottesdienst, Kinderchor 
 
 
21. Juni 
 
 
28. Juni 
Gottesdienst mit Konfirmanden 
Taufen, Abendmahl 
 
5. Juli 
Familiengottesdienst mit der 
Gemeinde „Zum guten Hirten“ 
 
12. Juli 
Familiengottesdienst/ Gemeindefest 
 
19. Juli 
 
26. Juli 
Abendmahl 
 
 
Willkommen in unseren 
Gottesdiensten: Sonntags 10 Uhr 
in der Kirche. 
 

 
 
 
 
 
 
Pfn. Klehmet 
 
 
Pf. Beyer  
Kindergottesdienst: Frau Furian 
 
 
A. Grasse & Team, A. Kulin 
 
 
Pf. Beyer 
Kindergottesdienst: Frau Hild 
 
 
 
Pfn. Klehmet 
 
 
 
Pf. Beyer mit Pf. Moll & Team 
Verändert: 11:00 Uhr 
 
Pf. Beyer/ R. Haberland 
14:00 Uhr 
 
Pf. Beyer 
 
Pf. Beyer 
 
In den Ferien bieten wir keinen 
Kindergottesdienst an. 
 
Offene Kirche: Samstag 15-17 
Uhr 

Gottesdienste 
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Familiengottesdienst  
am 14. Juni 

„Wie Gott verzeiht: der gütige Vater“ 
 
Im Kinderchor wurde ein Lied 
einstudiert: „Kommt alle, wir feiern 
ein fröhliches Fest!“ Gemeinsam 

wollen wir 
hören, wie 
fröhlich 
besonders der 
Vater ist, als er 
seinen verloren 
gegangenen 

Sohn wieder zu Hause hat. Mit 
kleinen und großen Leuten wollen 
wir gemeinsam 
Familiengottesdienst feiern.  
 
Annegret Grasse & der Kinderchor unter der 
Leitung von Andrea Kulin 

 

SOMMERFEST FÜR KINDER UND 
FAMILIEN  
am Mittwoch, den 8. Juli 2009 zu 
17:30 Uhr im Gemeindehaus  
 
Wie im vergangenen Sommer, so 
sind auch in diesem Jahr Kinder mit 
und ohne Behinderung mit ihren 
Eltern und die Christenlehrekinder 
mit ihren Familien zu einem 
gemeinsamen Sommerfest in das 
Gemeindehaus Karow eingeladen. 
Die Familienband "Die 
Liederpiraten" werden mit ihrem 
neuen Sommerprogramm 2009 
"hiaus auf’s weite Meer“ auftreten 

und gemeinsam mit uns schon 
einmal musikalisch die 
Urlaubskoffer packen. 
Danach wird es ein emeinsames 
Abendbrot im Gemeindegarten 
geben. Jeder darf etwas zum 
Abendessen beitragen.  
 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 6. 
Juli unter: 94 11 34 39.  
Wir freuen uns auf das 
gemeinsames Sommerfest! 
 
Martina Pappisch/Rebekka Haberland und 
Team 

 
 

Einladung zum traditionellen 
Sommerkonzert in der Kirche 

Am Sonnabend, 27. Juni um  
19: 30 Uhr wird der Chor, 
unterstützt von einem 
Streichquartett und von der Orgel 
(Andrea Kulin) wieder ein Konzert 
singen. Es werden Kompositionen 
aus alter und aus neuerer Zeit 
erklingen. Wir laden herzlich ein 
zum Zuhören und auch zum 
Mitsingen. 
Am Ende wird wie schon in früheren 
Konzerten um eine Spende 
zugunsten des Förderzentrums für 
geistig behinderte Kinder und 
Jugendliche in Sumy (Ostukraine) 
gebeten werden (s. auch den 
Abschnitt über das Karower 
Kirchenmodell).  
   F. Voß 

 
 

    Besondere Veranstaltungen 
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Der Frauenabendkreis lädt ein: 

Am Donnerstag, 18. Juni um 19:30 
Uhr zu einem offenen 
Gemeindeabend ins 
Gemeindehaus ein. Herr Diakon 
Hans Zinnow wird über seine 
Reisen zu lutherischen Gemeinden 
in Litauen, Lettland, Estland und in 
Königsberg berichten. 
Es wird um eine Kollekte gebeten. 

 

Junge Gemeinde Karow 
 

Vom 20. Mai bis zum 24. Mai 
werden einige von uns auf den 
Kirchentag in Bremen fahren. 
Dort werden wir uns als Helfer 
engagieren und jeden Tag 6 
Stunden arbeiten. Wir berichten 
in der nächsten Ausgabe. 
 
Wir laden auch ganz herzlich die 
Konfirmanden am 17. Juni um 
18:00 Uhr zu einer 
Begrüßungsfeier ins GH  ein. Es 
wird gegrillt und natürlich kommt 
der kulturelle Spaß auch nicht zu 
kurz! Kommt, sonst verpasst ihr 
etwas. Wir freuen uns auf euch. 

Weiter seid ihr und alle 
Jugendlichen eingeladen: 
 
- Am 27. Juni findet das 
Volleyballturnier statt. Die JG Karow 
wird daran hochmotiviert teilnehmen 
und hat auch vor, den Pokal zu 
bekommen. Den Basketballpokal 
haben wir ja schon. 
 

- Vom 27. Juni bis zum 29. Juni 
gehen wir auf JG-Fahrt. Wir werden 
in Sternhagen im evangelischen 
Freizeitheim beherbergt. Das 
Thema steht  noch nicht fest. 
 
- Beim Sommerfest plant die JG ein 
kleines Volleyballturnier. Wir rufen 
alle Gemeindegruppen dazu auf: 
Nehmt bitte daran teil! Für eine 
Gruppe werden min. 5 Personen 
benötigt. Volleyballkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Es geht vor allem 
um den Spaß an der Sache. Die 
Gruppen melden sich bitte bei rob 
(rob@jg-karow.de) an. 
 

Gemeindesommerfest 
 

Am 12. Juli ist es wieder soweit: 
Wir feiern unser jährliches Sommer- 
fest im Garten des GH.  
Um 14:00 Uhr feiern wir einen 
Familiengottesdienst, danach gibt 
es Programm und Abwechslung im 
Garten. Lassen Sie sich 
überraschen! 
Ihre Beiträge zum Buffett sind sehr  
willkommen! 
 

Gemeinsamer Seniorenausflug 
der Gemeinden Buch/ Karow am 
22. Juli nach Oranienburg zur 
Landesgartenschau „Traum-
landschaften einer Kurfürstin“. 
Wann es los geht und was es 
kostet, wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. Anmeldungen im 
Gemeindebüro erbeten. 
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Familienaktionstag zum Welt-
Down-Syndromtag am 21. März 
 
Aus Anlass des Welt-Down-
Syndrom-Tages fand Musik & 
Aktion als gemeinschaftlicher 
Aktionstag der Begegnungsstätte 
für behinderte und nichtbehinderte 
Menschen" und des Vereins "Eltern 
helfen Eltern" unter der Leitung von 
Heike Beyer-Kellermann u. Martina 
Pappisch statt. Unterstützt wurden 
sie von Conny, Cordula u. Jürgen. 
Hier wurde von diesem schon seit 
17 Jahren äußerst engagierten 
Team ein großartiger Beitrag zum 
Gelingen des Welt-Down-Syndrom-
Tages in Berlin-Karow geleistet. Ein 
Tag im Jahr, an dem weltweit durch 
verschiedenste, pressewirksame 
Aktionen der Fokus auf Menschen 
mit Down-Syndrom gerichtet ist. Der 
Bekanntheitsgrad dieses Tages ist 
nicht gering; seit 2006, also zum 4. 
Mal, wird er in der ganzen Welt 
gefeiert. Als geeignetes Datum 
wurde der 21.März festgelegt. Gut 
geeignet wegen der Symbolik der 
Zahlen 21 u. 3 (Trisomie 21). 
Diesen Tag nahmen sehr viele 
Familien zum Anlass, sich in großer 
Runde zu treffen. Mehr als 30 
Personen erschienen, sie kamen 
vom Süden bis zum Norden Berlins. 
Viele "alte Bekannte" trafen sich zur 
großen Freude, es gab viel zu 
erzählen, aber auch jüngere neu 

dazugekommene Familien 
bereicherten mit Gesprächen dieses 
Treffen. Erwachsene, Jugendliche 
und Kinder mit Down-Syndrom 
kamen mit ihren Müttern, Vätern u. 
Geschwistern. Es gab einen 
äußerst regen Austausch von 
Erfahrungen, vertrauensvolle, 
beratende und hilfreiche 
Gespräche. 
Wir alle sind froh und dankbar, dass 
solch ein wertvolles Netzwerk 
aufgebaut ist, in dem sich jeder 
aufgefangen fühlen kann. 
Großer Dank gilt denen, die diese 
Treffen ermöglichen, begleiten, 
beratend zur Seite stehen und mit 
lustigen und netten Bastelideen, 
fröhlichen Liedern und süßen 
kulinarischen Überraschungen 
gestalten. 
Danke liebe Martina! Danke liebe 
Heike! Danke an das gesamte 
Team! 
Andrea Bodewei 
(Mutter eines 20-jährigen Sohnes mit Down-
Syndrom, der glücklich ist, dass es Musik & 
Aktion in Karow gibt !) 
 

 

Gemeinde & Leben: 
Rückblicke 
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Zwischenbilanz zum Modell 
der Karower Kirche 

 
Wie kann man Spenden einwerben? 
Diese Frage hat mich bewogen, 
zugunsten eines Förderzentrums für 
geistig behinderte Kinder u. 
Jugendliche in der ostukrainischen 
Stadt Sumy Modelle von Kirchen u. 
auch anderen Gebäuden zum Selbst-
bauen zu entwerfen. Diese Bausätze 
werden aus den Maßen des 
Grundrisses u. aus bis zu 100 Fotos 
entwickelt, die alle mit Hilfe eines 
Computers entzerrt und farblich 
aufeinander abgestimmt werden 
müssen. Die Arbeit an einem Modell 
dauert mehrere Monate. 

Der „Vertrieb“ erfolgt über die 
jeweilige Kirchengemeinde oder über 
einen vor Ort arbeitenden 
Förderkreis. Für den Erwerb eines 
Bausatzes wird in der Regel eine 
Spende von 15,- € erbeten. Davon 
werden 5,-€ für die Herstellung 
benötigt, während der „Reinerlös“ von 
10,- € geteilt wird: eine Hälfte geht an 
die Gemeinde oder den Förderkreis, 
die andere Hälfte an das oben 
genannte Zentrum in der Ukraine. Im 
Jahr 2004 habe ich das Modell der 
Karower Kirche entworfen u. drucken 
lassen. Es ist beschrieben u. auch 
abgebildet auf der homepage der 
Gemeinde (www.kirche-karow.de). 
Ein fertiges Modell steht im 
Turmraum der Kirche. Inzwischen 
sind durch den „Verkauf“ u. auch 
durch Spenden von Leuten, die selbst 
nicht basteln, das Anliegen aber  

 

 

 

 

 

unterstützen wollten, 1400,- € 
eingekommen, so dass für die  

Behindertenarbeit in unserer 
Gemeinde und für die Arbeit des 
kleinen Vereins „Förderkreis Sumy-
Hilfe e.V.“ je 700,- € zur Verfügung 
gestellt werden konnten. Das ist 
Grund zur Freude und zum Dank. 
Vom 27. 04. bis zum 03.05. dieses 
Jahres war ich mit einem 
Hilfstransport (zwei Kleinbusse, voll 
gestopft mit Rollstühlen und anderen 
Hilfsmitteln u. mit Textilien) noch 
einmal in der Ukraine. Neben solchen 
Spenden u. einem Geldtransfer sind 
persönliche Begegnungen mit den 
Menschen dort, besonders natürlich 
mit den Eltern behinderter Kinder u. 
mit Verantwortungsträgern in Politik 
u. Zivilgesellschaft von großer 
Bedeutung. Wieder wurde mir 
deutlich: das genannte Zentrum wird 
noch lange von unserer Hilfe 
abhängig sein, zumal die augen-
blickliche Wirtschaftskrise dort weit 
verheerender wirkt als in Westeuropa. 
Vor Ort drängt sich der Eindruck auf: 
Bei uns in Deutschland wird auf 
hohem Niveau geklagt. Noch sind 
etliche Bausätze vorhanden u. 
können über das Gemeindebüro oder 
über mich (Bahnhofstr. 57, 13125 B., 
Tel. 9430262) erworben werden. 
Meine übrigen Modellsätze, u.a. die 
Kirchen von Lindenberg,  
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Schwanebeck und Berlin-Nikolassee, 
sind zu finden auf der Internetseite 
www.sumy-hilfe.de unter dem 
Stichwort Projekte. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn 
auch die letzten Modellsätze 
Interessenten fänden. F. Voß 

 

 

 ‚Hirschluchtage’ 2009 
 
Vom 20.-24. April fanden die 
‚Hirschluchtage’ mit Karower und 
Bucher Senioren statt. 
Für die Vorbereitung und Ablauf war 
das Ehepaar Hermisson zuständig, 
und das sorgte für eine gute Zeit. 
Der Tag begann mit dem 
Morgenliederwecken. Danach 
brachte Frau Dr. Bodek unseren 
alten Knochen bei, wie man sie 
beweglich hält. Die guten 
Morgenandachten waren dann die 
Ergänzung. Hier wurde der Geist 
benutzt und das Herz gelockert. Der 
Geist wurde auch noch durch 
thematische Bibelarbeiten gefördert. 
Dafür waren unsere Pfarrer aus 
Buch und Karow zuständig. Sie 
ließen uns die Ostergeschichte aus 
den vier Evangelien und deren 
Unterschiede bedenken. Zu den 
gemeinsamen Mahlzeiten gehörte 
oft das Tischgebet mit den  
 

fröhlichen Vorschulkindern am 
Nebentisch und natürlich auch das 
Schwatzen und Lachen. Zu kleinen 
Spaziergängen einzeln und zu 
Gruppen lockte das herrliche 
Sommerwetter, das wir dankbar 
genossen. Das abendliche 
Zusammensein nach Spielen, 
Raten, Singen war die Einkehr zur 
Stille, zu der uns Pfarrer Hermisson 
einlud.  
Gott sie gedankt für die guten 
gemeinsamen Tage! 
 Anna- Lotte Ende 

 
 
 
 
In seiner Mai-Sitzung hat der 
GKR beschlossen, Werbung in den 
Gemeindebrief auf zu nehmen. Sie 
soll (in Teilen) die Druck- und 
Materialkosten refinanzieren, damit 
wir weiterhin den Gemeindebrief 
kostenlos an Sie verteilen können.  
 
Am 5. Juli feiern wir gemeinsam mit 
der Kirchengemeinde „Zum Guten 
Hirten“ aus Berlin-Friedenau einen 
Familiengottesdienst mit 
veränderter Zeit, nämlich 11:00 Uhr. 
Die Friedenauer Gemeinde ist auf 
der Suche nach einem Ort für ihren 
jährlichen Gottesdienstausflug 
unsere schöne Dorfkirche und 
Gemeinde gestoßen. Wir freuen 
uns auf diesen Besuch! 

  Klehmet 

 
 
 

Aus dem Gemeindekirchenrat 
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Die regelmäßigen wiederkehrenden 
Gruppen und Kreise unserer 
Gemeinde finden Sie auf den 
nächsten Seiten. 
 
 
 
 
 
 
• Christenlehre montags im GH 
 bei R. Haberland 
 1./2. Klasse 16:00-17:00 
3./4. Klasse 15:00-16:00 Uhr 
5./6. Klasse 17:00-18:00 Uhr 
(nicht in den Schulferien) 
 
• Kinderchor dienstags GH 
Kantorin A. Kulin 
16:30 Uhr- 18:00 Uhr 
(nicht in den Schulferien) 
 
• Café „Wahlverwandtschaften“/ 
B. Hendel 
Ein Eltern-Kind-Treff mit Programm 
für die Kinder/ Erfahrungsaustausch 
von Eltern 
Mittwochs 15:30 Uhr- 18:00 Uhr im 
Sommer im GH 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
• Unsere Konfirmanden treffen 
sich: (nicht in den Schulferien) 
 
Erster Jahrgang/ Klehmet 
mittwochs: 
16:00-17:00 Uhr im KBZ (Gruppe 1) 
17:00-18:00 Uhr im KBZ (Gruppe 2) 
 
Zweiter Jahrgang/ Beyer 
montags 18:00-19:00 im GH 
 
 
• Junge Gemeinde/ Beyer & JG 
Mittwochs 18:00-22:00 Uhr im GH 
Siehe auch unter: 
htttp://www.jg-karow.de/ 
 

 
 
 
 
• Chor: Probe jeden Montag von 
19:30 bis ca. 21 Uhr im GH 
(Dr. Friedrich Voß, 9430262) 

 

• Kinderchor: s. a. „Kinder, Kinder“ 

• Posaunchenchor:   
Anfängergruppen: Mittwoch & 
Donnerstag um 16:00 Uhr; 
Fortgeschrittene jeden Dienstag um  
19:00 Uhr, jeweils  im GH. (Kontakt: 
S. Hartmann Tel. 944 29 33) 
 

Kinder, Kinder 

Jugend in der Gemeinde 

Musik in der Gemeinde 

Gruppen & Kreise 
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• Gebetskreis 
am 1. Montag im Monat;  
19:30 Uhr im KBZ 
am 8. Juni  sowie 6. Juli  
(E. Schwarz Tel. 943 37 41) 
 
 
• Gesprächskreis 

3. Juni: Bibelarbeit mit Pfarrerin 
Lukkari mit Verwendung 
verschiedener Übersetzungen;  
 
1. Juli: der Gesprächskreis trifft sich 
in Alt-Glienicke bei Fam. Kaminski 
jeweils 19:30 Uhr 

 
Ort bitte erfragen bei: 
Fam. Schalldach Tel. 943 10 55 

 
• Frauenabendkreis 
In der Regel am 1. und am 3. 
Donnerstag des Monats 19:30 Uhr 
im GH. 
 
4. Juni: „Geben, was wir nicht 
besitzen“ – ein Gespräch über den 
Segen. 
 
18. Juni: Herr Diakon Hans Zinnow 
berichtet über seine Reisen zu 
lutherischen Gemeinden in Litauen, 
Lettland, Estland und in Königsberg 
In den Monaten Juli und August 
wird es je ein „Sommertreffen“ 
geben.  
 

 
 
 
 
 
Ort und Datum bitte erfragen bei 
Frau Lüpfert (943 827 77) und bei 
Frau Voß (943 02 62) 
 
• Hausgesprächskreis 
Ort und Thema bitte bei Pf. Beyer 
erfragen (s.u. Adressen) 
 
 
 

 

• Frauenkreis 
Jeden 2. Montag im Monat. 
 um 15:00 Uhr im GH; 8. 6./ 13.7. 
 
• Seniorencafe im KBZ 
dienstags 15:00 Uhr 
 
• Offener Seniorenkreis 
Jeden 3. Montag im Monat 15:00 
Uhr im GH;   
Im Juni entfällt das Treffen; Juli bitte 
bei Pf. Hermisson erfragen 
(Tel. 499 07 693) 
 

• Freitagskaffeestube 14:00 Uhr im 
GH 
 
• Seniorentanz im KBZ 
Tanzkreis „50+“ (Frau Beichler) 
montags 9:00-10:00 Uhr sowie 
10:00-12:00 Uhr 
 
Tanzkreis „Tanz mit“ (Frau Krumpe) 
dienstags 9:00-10:30 Uhr 

Für jedes Alter 

Senioren 
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• Gesprächskreis mit Teerunde - 
12. Juni 
12. Juli Gemeindefest 14: 00 Uhr 
 
• Elternkreis behinderter Kinder 
und Down-Syndrom-Elternkreis 
20: 00 Uhr 
Mittwoch, den 3. Juni im  
Dienstagstreff 15: 00 Uhr im KBZ  
- Gesprächskreis mit Kaffeetafel - 
16. Juni/ 21. Juli 
 
• Donnerstagstreff 14: 30 Uhr im 
GH 
offener Gesprächskreis mit 
Kaffeetafel – 18. Juni /23. Juli 
 
• Freitagskreis 17:30 Uhr im GH 
Mittwoch, den 8. Juli: 17:30 Uhr im 
GH:  Sommerfest der Elternkreise 
und der Familien der 
Christenlehrekinder  
 
•  „Musik & Aktion“  
10:00 Uhr sonnabends einmal im 
Monat im KBZ musisches 
Kreativangebot für Familien mit 
Kindern mit und ohne Behinderung 
 am 13. Juni 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
• „KLANGSPIELE“  
14:30 Uhr sonnabends einmal im 
Monat im KBZ 
musisches Kreativangebot für 
Erwachsene mit Behinderung 
13. Juni / Juli s. Aushang 
 
 
•„Rhythmik & Bewegung“  
17:30 Uhr wöchentlich montags im 
KBZ 
für Menschen mit Behinderung  
 
 
 
 
 
 
Herzlich gratulieren wir Ihnen zum 
Geburtstag und wünschen Ihnen 
Gottes Segen. 

 

70 Jahre: 
Krüger, Waltraud am 2.6. 

Fehl, Elli am 25.6 
Salzmann, Gisela am 12.7 

Pillatzki, Hans-Joachim am 13.7. 
Wegner, Dagmar am 30.7. 
Dr. Möller, Dieter am 31.7. 

 
75 Jahre: 

Strobel, Irmgard am 10.6. 
Grewatsch, Joachim am 19.6. 

 

Herzliche Segenswünsche 

Angebote für Behinderte 
& Nichtbehinderte 
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Dr. Krause, Ernst-Georg am 10.7. 
Franzke, Marlene am 28.7. 

 
80 Jahre: 

Noack, Käte am 21.6. 
Kannenberg, Gerhard am 21.6. 

Gudat, Hansgeorg am 3.7. 
 

85 Jahre und älter: 
Uckert, Herbert 87 am 8.6. 

Ludwig, Gertrud 98 am 25.6. 
Keiderling,  Lieselotte 85 am 9.6. 
Dr. Heintze, Horst 86 am 29.6. 

Schullenberg, Gerda 88 am 10.7. 
Petermeier, Ursula 87 am 11.7. 

Redepenning, Frieda 87 am 27.7. 
Nöthel, Wolfgang 87 am 27.7. 

Kreft, Edith 85 am 30.6. 
Heerklotz, Herbert 85 am 17.7. 

Malz, Hans 85 am 23.7. 
 

 
Haben und hatten Sie im Mai, Juni 
oder Juli Geburtstag?  
Dann sind Sie herzlich eingeladen 
zum Geburtstagskaffee der 
Senioren am 
Freitag, dem 31. Juli um 15:00 Uhr 
ins GH Alt-Karow 55.  
Wir freuen uns, Sie zu Gast zu 
haben! Wenn Sie abgeholt werden 
möchten, rufen Sie bitte im 
Gemeindebüro an (Tel. 943 01 02) 
 
 

 
 
 
 
In unsere Gemeinde hinein 
wurden getauft: 
 
„Ein Herr, ein Glaube, eine Taufe.“ 
Eph. 4,5 
 
Angela Flemming 
Halvar Geißler  
Nils Greven  
Sharon Märkisch  
Björn Heubaum 
Svenja Heubaum 
Lucie Hartmann 
Mia Jolina Miram 
 

Die Trauung gefeiert haben: 
 
„Wir köstlich ist deine Güte, Gott, 
dass Menschenkinder unter dem 
Schatten deiner Flügel Zuflucht 
haben“ Ps. 36,8 
 
Alexander Hartwig und Sarah 
Christiana, geb. Baumbach 
 
Aus unserer Mitte sind 
verstorben und beerdigt: 
„Jesus Christus spricht: 
In der Welt habt ihr Angst: aber seid 
getrost, ich habe die Welt 
überwunden.“ 
 
Gerda Froemke 80 Jahre  
Hans-Joachim Brandhorst 91 Jahre 
Horst Sommer 77 Jahre 
Martha Zielstorff 96 Jahre 
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Dorfkirche Karow 
Alt-Karow  14 
13125 Berlin  Bus 150, 158 
 
 
 
Gemeinde- und Friedhofsbüro 
Frau S. Günzel/ R. Boeck 
Alt- Karow 13 
13125 Berlin  Bus 150, 158, 350 
Tel./Fax 94 30 102 
Mo-Do 9-12 Uhr u.  n. Vereinbarung 
 
 
 
Gemeindehaus  (GH) 
Alt- Karow 55 
13125 Berlin Bus 150, 158, 350 
Tel./ Fax 94 30 101 
 
 
 
Kirchliches Begegnungszentrum 
(KBZ) 
Achillesstr. 53/ Ecke Bucher 
Chaussee 
13125 Berlin  Bus 150, 350, 158 
Tel. 94 11 34 39 
 
 
Pfarrer Wolfgang Beyer 
Tel. (privat) 96 06 98 59  
Email: beywolf@hotmail.de 
Sprechzeiten: Do 9-12 Uhr  (GH) 
und n. Vereinbarung 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Pfarrerin i.E. Ulrike Klehmet 
Tel. (privat) 859 648 37  
Email: ulrike.klehmet@web.de 
Sprechzeiten: Di 10-13 Uhr 
 KBZ) und n. Vereinbarung 
Urlaub: 6.-13. Juni; ab 29. Juni: 
Mutterschutz 
 
 
Kantorin Andrea Kulin 
Tel. (privat) 459 720 30  
Email: musik@braunkulin.net 
 
 
Katechetin Rebekka Haberland 
Email: rebekka.haberland@web.de 
 
 
Sozialarbeiterin Martina Pappisch  
Sprechzeiten: Mo 10-14 (GH) 
 Do 10-12 Uhr (KBZ) 
Email: begegnungsstaette-
karow@web.de 
 

Ich bin umgezogen! 
 
Wenn Sie mir etwas in den 
Briefkasten stecken wollen oder 
mich sonst nicht finden: 
Rübländerstraße Nr 8. Meine 
Telefonnummer und Mail-Adresse 
sind natürlich die alten geblieben. – 
Pfarrer W. Beyer 

Adressen & Sprechzeiten 
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Besuchen Sie uns im Internet! 

www.kirche-karow.de 
 
 

Spendenkonto 
 

DLG Berlin BLZ 100 602 37 
 

Konto-Nummer: 160334 
Auf Wunsch stellen wir Ihnen gern eine 

Spendenbescheinigung aus! 
 
 

Gesucht-  Gefunden 
 
 

Haben Sie etwas anzubieten? Suchen Sie irgendetwas Bestimmtes- 

eine Sache, einen Babysitter oder Ähnliches? Annoncieren Sie gern 

hier an dieser Stelle!  
 
 

Neben Werbung wollen wir hier an dieser Stelle einen kleinen 
‚Gemeindemarkt’ eröffnen. Für nähere Informationen, auch zu Gebühren, 
bitte bei U. Klehmet melden. 
 
Auflage: 500. 
Beiträge (mit Bildern!) sind gern willkommen. Kürzungen vorbehalten. 
Redaktionsschluss der Ausgabe August/ September 2009: 15. Juli 

Für den Inhalt verantwortlich: W. Beyer; U. Klehmet 
Druck: Gemeindebriefdruckerei 
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Liebe Freunde der "musica sacra"! 
 
Wir laden ganz herzlich ein zu einem speziell für die Karower Gemeinde 
stattfindenden Sonderkonzert mit Mitgliedern des RIAS-Kammerchores. Da 
ein schon länger geplantes Konzert in unserer Kirche schon ausverkauft ist, 
haben sich die Musiker auf unser Bitten hin entschlossen, am Samstag, dem 
20. Juni um 16:00 Uhr ein wCeiteres Mal zu musizieren. So haben wir 
Karower jetzt die Möglichkeit, über unser Gemeindebüro Karten zu erstehen 
für ein Konzert mit herrlichen Werken des Barock und des Frühbarock, 
Kantaten und Motetten von Orlando di Lasso, Heinrich Schütz und Johann 
Sebastian Bach. Die Solisten des Kammerchores werden begleitet von einem 
Instrumentalensemble unter der Leitung von Bernhard Forck. 
Das Wichtigste noch einmal in Kürze: 
Samstag, 20. Juni, 16:00 Uhr, Dorfkirche Karow 
"O Ewigkeit, du Donnerwort"  
Sonderkonzert des RIAS- Kammerchores 
Es singen Annette Lösch, Ulrike Bartsch, Volker Arndt und Jonathan de la 
Paz Zaens. 
Es musizieren Mitglieder der Akademie für alte Musik unter der Leitung von 
Bernhard Forck. 
Kartenpreis: 15 €, ermäßigt 12 €, Empore 10 €. 
Karten sind erhältlich über 
das Karower Gemeindebüro! 
 

In der Hoffnung, dass Sie die 
Chance wahrnehmen, ein 
außergewöhnliches Konzert 
in unserer schönen alten 
Dorfkirche zu hören, grüßt 
Sie herzlich Ihre Kantorin  
 
Andrea Kulin.  
 
Foto: Pressestelle/ Rias-Kammer-
chores Berlin 
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Ein besonderes Konzert 
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20 Jahre Mauerfall war Thema im Frauenkreis.  
  

Das Durchschnittsalter unseres Kreises liegt (ohne mich) bei 77 Jahren. 
Das ist wohl der Grund, dass beim Blick zurück ganz natürlich Mauerfall 
und Mauerbau zusammen gesehen wurden; ich musste zuweilen klärend 
zurückfragen, ob die Erinnerung sich auf den Fall oder den Bau der 
Mauer bezog: Anfang und Ende eines Zeitabschnittes, einer Geschichte. 
Mauerfall: „Ich dachte, es ist Krieg ... ich hatte Angst, die ganzen 
Wachtürme überall, ich dachte, wenn die jetzt schießen ... Die Mauer ist 
offen? Ich hab jetzt keine Zeit, wir fahren nach Rostock.... Und wir hatten 
die Handwerker ... Ich war gerade ein Tag zuvor in Gesundbrunnen (als 
Rentnerin) und hatte allerhand erledigt.... Als ich dann drüben war, war 
das bewegend und unvergesslich: Wieso sind denn die so freundlich zu 
mir, die kennen mich doch gar nicht... Das war ergreifend, als Genscher in 
der Prager Botschaft ankündigte, dass sie ausreisen können...“ 
Mauerbau: „Erst dachte ich, ich hole mir gleich als erste eine 
Genehmigung, um rüber zu gehen, ich war ja 19, aber als ich überall die 
Armee sah, die Panzer, die Maschinengewehre, den Stacheldraht, da ist 
mir alles vergangen ... Vielleicht ist ja der alte Mann umgangen worden, 
als er sagte, wir wollen keine Mauer bauen…“  Pf. Beyer 
 
 
 

Was bewegt Sie, denken Sie an den 9. November ’89?  
Welche Bilder, Gedanken und Geschichten verbinden Sie mit diesem 
Datum?  
 
Schreiben Sie uns und eröffnen Sie mit uns eine Themenreihe an dieser 
Stelle.  
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20 Jahre November ´89 
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	Einladung zum traditionellen Sommerkonzert in der Kirche

